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Vorwort
Liebe Mitglieder, Partner und  
Freunde des ÖZIV Burgenland,

Ein enorm aufregendes, herausforderndes und erfolg­
reiches Jahr geht zu Ende. Wir dürfen uns für das Vertrauen, 
die Treue und die Unterstützung für unseren nunmehr 
45 Jahre alten ÖZIV Burgenland bedanken. Ihr Mitglieder, 
Partner, Unterstützer, Freunde, Mitarbeiter*innen und 
ehrenamtlichen Helfer*innen habt mitgeholfen, den ÖZIV 
Burgenland wachsen zu lassen und uns die Möglichkeit 
gegeben, unser Angebot immer weiter auszubauen. 

Das mittlerweile enorme Angebot für unsere Kultur­
liebhaber bietet immer mehr Möglichkeiten, miteinander 
dem Alltag entkommen zu können und im Kreise der ÖZIV 
Burgenland Familie die Freuden der Kunst genießen zu 
dürfen.

Das ÖZIV Burgenland Gütesiegel geht auf Reisen und 
die Anfragen und Auszeichnungen finden den Weg aus 
dem Burgenland – eine Auszeichnung in Wien, Aufträge 
für Niederösterreich, Oberösterreich und in weiteren 
Bundesländern untermauern das immer größer werdende 
Bewusstsein für die Umsetzung der Barrierefreiheit und der 
so möglichen Inklusion. 

Unsere Sektion Kinder und Jugendliche ist einzigartig! 
Unterstützung, Beratung und Vertretung speziell für 
junge Betroffene, ein eigenes Freizeitangebot und ganz 
spezifische Projekte, die für Spaß und Freude sorgen, 
machen unsere Rollinos Gruppe einmalig. Der Zustrom von 
Mitgliedern unter 18 Jahren ist die Bestätigung für unsere 
Arbeit.

Auch unsere Sektion Sport ist in Begriff zu wachsen. 
Neben dem Angebot Elektro Rollstuhl Fußball ist Boccia 
im Aufbau – im neuen Jahr sollen die ersten Trainings 
angeboten werden. Genaue Termine und Details werden 
auf der Homepage laufend angegeben.

Der Vorstand wächst mit der Aufnahme von kooptierten 
Mitgliedern, die den ÖZIV Burgenland mit Expertise, Wissen 
und Erfahrung unterstützen und dazu beitragen, dass wir 
noch intensiver und noch tatkräftiger für die Rechte von 
Menschen mit Behinderungen eintreten können.

Verbringt eine schöne Zeit im Kreise der Familie, mit 
Freunden und euren Liebsten und lasst uns das neue Jahr 
mit einem Lächeln und voller Zuversicht begrüßen. 

Mit barrierefreien Grüßen
eure Präsidenten
Hans-Jürgen Groß und Manfred Seifert
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Der ÖZIV Burgenland, Verband für Menschen mit Behinderungen – ehemals 
Zivilinvalidenverband – setzt sich seither für Inklusion und Barrierefreiheit ein 
und bietet Hilfe und Unterstützung für betroffene Personen.

Unter der Präsidentschaft von Hans-Jürgen 
Groß ist der ÖZIV Burgenland enorm gewach­
sen – mit Angeboten und Projekten, aber auch 
was Mitgliederzahlen und Partner betrifft. So 
waren zu Beginn seiner „Amtszeit“ als Präsi­
dent nur ein paar wenige Kinder als Mitglieder 
eingetragen – jetzt zählen rund 20 % der ge­
samten Mitglieder zur Gruppe der Kinder und 
Jugendlichen unter 18 Jahren. 

45 Jahre
ÖZIV Burgenland – 

15 Jahre
Präsident Hans-Jürgen Groß
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Projekte wie „Kultur für Alle“, die jährliche Weih­
nachtsfeier, das Sommerfest im Süden, Magic 
Moments und Patenschaften für Kinder mit Be­
hinderungen und eigene Sportangebote sind 
in den letzten Jahren gewachsen und erfreuen 
sich größter Bedeutung im Vereinsleben. 

Der Aufbau des ÖZIV Barrierefrei Sektors, 
schreitet ebenso ungebrochen voran – Güte­
siegel um Gütesiegel darf der ÖZIV Burgen­
land – auch über die Grenzen unseres Bundes­
landes hinaus – verleihen. Das wichtige Thema 
Barrierefreiheit und die damit verbundene 
Inklusion scheint endlich im Bewusstsein der 
Bevölkerung angekommen zu sein und auch 
hier ist der ÖZIV Burgenland eine Anlaufstelle 
für Bauberatung und Begleitung von Experten 
geworden.  

Am 06. Oktober haben Hans-Jürgen Groß und 
Manfred Seifert zum Festakt geladen. Vertreter 
aus Land und Stadt, Partner, Unterstützer, 
Mitglieder und Freunde des ÖZIV Burgenland 
haben die Arbeit und das Engagement des 
Verbandes gewürdigt und die Wortspenden 
und Glückwünsche haben wir mit Freuden 
entgegengenommen.
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Der offizielle Teil wurde abgelöst von einem 
rasanten Fest im Freigelände der Örtlichkeit 
unseres neuen Büros in der Ruster Straße 75 in 
Eisenstadt. 

Für alle, die schon immer ausprobieren woll­
ten, wie sichs in einem Handrolli so fährt oder 
wie ein Handbike und ein Scooter funktioniert, 
gab es die Möglichkeit, alles zu benutzen und 
im sicheren abgetrennten Bereich ein paar 
Runden zu drehen. Größter Beliebtheit erfreu­
te sich der nagelneue Quadrix – ein mächtig 
rasantes Teil, das es ermöglicht, Wald- und 
Wiesenwege zu erkunden, die für Menschen 
mit Mobilitätsbehinderungen oder Rollstuhl­
fahrer*innen undenkbar zu benutzen wären. 
Aber auch der Golfrolli, mit dem man plötzlich 
aufrecht stehend Golf spielen kann, hat für 
strahlende Gesichter gesorgt.�
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Wir bedanken uns für  
die vielen Glückwünsche,  
für die Präsente und  
Unterstützungen und vor  
allem für das Vertrauen in  
unsere Arbeit und die  
Wertschätzung für den ÖZIV Burgenland.  �
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ÖZIV Burgenland erweitert Vorstand
In den Reihen des ÖZIV Vorstandes haben sich 
ein paar Änderung und Erweiterungen erge­
ben: Tamara Kreuz ist mit November 2023 als 
Kassierin in den Vorstand gewählt worden und 
löst damit Nadine Tometich ab, die nun als Mit­
arbeiterin zu Verfügung steht. 

Die restlichen Vorstandsmitglieder mit dem 

•	 geschäftsführenden Präsidenten 
Dipl.BWWU Hans-Jürgen Groß, MBA, MLS, 

•	 Präsidenten Manfred Seifert

•	 Vize-Präsident Dr. Erwin Würrer

•	 Vize-Präsidentin Mag.a Helga Galosch

•	 Vize-Präsident KommR. Dr. Alfred Kollar

•	 Vize-Präsidentin 
Mag.a Roswitha Kniesz-Seifert

•	 Schriftführer Matthias Reismüller

•	 Jakob Schriefl  
als Kinder und Jugendvertreter

bleiben dem ÖZIV Burgenland treu!   

Vielen Dank an Herrn Mag. (FH) Patrick 
Berger (Bild Mitte) und Frau Mag.a Regina 
Petrik (Bild Links) für die künftige Mitarbeit 
beim ÖZIV Burgenland. 

Präsident
Manfred Seifert

Geschäftsführender Präsident
Dipl. BWWU Hans-Jürgen Groß, 

MBA, MLS
Ehrenpräsident seit 2019

Vize-Präsidentin
Mag. Helga Galosch

Vize-Präsidentin
Mag. Roswitha 
Kniesz-Seifert

Vize-Präsident
Dr. Erwin Würrer

Kassierin
Tamara Kreuz

Kinder und Jugendvertreter
Jakob Schriefl

Schriftführer
Matthias Reismüller

Vize-Präsident
KommR. Dr. Alfred Kollar

Der Vorstand
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Weihnachtsfeier 2023 mit Wintereinbruch
Am 02.12.2023 fand unsere alljährliche Weihnachtsfeier im VIVA Landessport
zentrum in Steinbrunn statt. Nachdem wir ein paar Tage zuvor einen Anruf 
erhielten, dass leider der Aufzug schlapp gemacht hat, musste unsere Feierlichkeit 
vom ersten Stock, ins Erdgeschoss in die Ringerhalle verlegt werden.

Dank des tollen Teams des VIVA 
Steinbrunn, war aber auch das über­
haupt kein Problem. Um 14:00 tru­
delten alle Gäste langsam ein. Nach 
herzlichen Begrüßungen und kurzen 
Unterhaltungen, suchten sich alle 
einen gemütlichen Platz an den vor­
bereiteten Tischen aus. Da das Wetter 
ein bisschen verrückte spielte und es 

stark schneite, war es einigen Gästen leider 
nicht möglich zu uns zu stoßen, weswegen wir 
uns umso mehr über alle freuten, die es bis zu 
uns geschafft hatten. 

Nachdem alle Gäste ein wenig zur Ruhe kom­
men und plaudern konnten, eröffneten die 

ÖZIV Burgenland Präsidenten Hans-Jürgen 
Groß und Manfred Seifert die Feier mit einer 
kurzen Rede und einer netten PowerPoint-Prä­
sentation mit interessanten Fakten zum erfolg­
reichen Jahr des ÖZIV Burgenland. 
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Im Anschluss wurden wir von der Pro men­
te Band und ihrem Können total verzaubert. 
Mit schönen Weihnachtsliedern und rockigen 
Pop-Songs, zogen sie alle Gäste in ihren Bann 
und verbreiteten eine tolle Stimmung.

Auch „Harald“ von den Roten Nasen Clown­
doctors war mit von der Partie und verzauber­
te die Kinder am Kindertisch mit seinen Spä­
ßen. Natürlich blieben auch die Erwachsenen 
von „Harald“ nicht verschont.
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Nachdem die Pro mente Musikgruppe gespielt 
hatte und alle langsam hungrig wurden, gab es 
ein reichhaltiges Buffet. Alle Gäste konnten sich 
stärken, etwas trinken, sich unterhalten und den 
Alltagsstress einen kurzen Moment vergessen. 

Satt und wieder aufnahmefähig, ging es mit 
unserem allerersten Bingo-Spiel weiter. Nach­
dem auch die ÖZIV Burgenland Mitarbeiter das 
erste Mal Bingo spielten, herrschte kurzzeitig 

ein schönes Weihnachtschaos, dass aber recht 
schnell wieder in Ordnung gebracht werden 
konnte – immerhin wurde für Unterhaltung 
gesorgt! 

Die tollen Preise, die es bei unserem Bingo- 
Spiel dank unserer Sponsoren gab, wurden 
abgeräumt und es wurde sich so sehr gefreut, 
dass sogar ein paar Freudentränen vergossen 
wurden. 
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Im Anschluss daran, durften wir wieder unse­
re alljährliche Tombola Ziehung starten. Auch 
hier gab es sehr viele Preise und demnach 
auch sehr viele glückliche Gewinner. 

An dieser Stelle, wollen wir uns noch einmal 
herzlich bei allen unseren Sponsoren bedanken, 
die uns jedes Jahr so tatkräftig unterstützen! 

Nachdem unsere Tombola abgeräumt 
war, kam die Weihnachtsfeier auch lang­
sam aber sicher zu einem Ende. Die 
jüngsten Mitglieder des ÖZIV Burgen­
land kamen aber natürlich nicht zu kurz! 
Am Ende bekam noch jedes Kind ein Sa­
ckerl vom ÖZIV Burgenland Christkind. 

Es war auch dieses Jahr wieder eine 
wunderschöne Feier mit viel Spaß, 
guter Laune und einer kurzen Pause 
vom Alltagsstress. Wir wollen uns be­
danken, dass wir so viele von euch be­
grüßen durften und haben die Zeit mit 
euch sehr genossen! �  
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ÖZIV Burgenland Gütesiegel auf Reisen!
Im Burgenland ist das ÖZIV Burgenland Güte­
siegel bereits gut vertreten und recht bekannt. 
Die Auszeichnung des ÖZIV Burgenland, die 
ein Angebot und die richtige Ausstattung für 
Menschen mit Behinderungen sichtbar macht 
und nach außen tragen soll, ist sehr gefragt.

Wiedereröffnung des McDonald’s 
Flagship-Restaurants 
Weniger Barrieren, mehr Inklusion: Mit der 
Wiedereröffnung des McDonald’s Flags-
hip-Restaurants in Neusiedl feierte Fran-
chisenehmer Andreas Schwerla diesen 
Sommer den Abschluss seiner Modernisie-
rungsoffensive mit vier Restaurants im Bur-
genland, die auch mit drei Schlüsseln des 
ÖZIV Burgenland Gütesiegels ausgezeich-
net sind. Der Unternehmer setzt in seinen 
Betrieben auf Inklusion von Menschen mit 
Behinderung im Berufsleben.

Gleichstellung wird an allen Standorten 
von McDonald’s Franchisenehmer Andreas 
Schwerla groß geschrieben: Zu seinem Team 
gehören auch 50 Mitarbeiter*innen mit 
eingeschränktem Hörvermögen oder anderer 
Beeinträchtigung, die in den verschiedensten 
Bereichen, von der Betreuung des Gästebe­

reichs bis zur Teilschichtführung, tätig sind. 
So gibt es unter anderem auch einen eigenen 
Crew Trainer, der gehörlose Mitarbeiter*innen 
einschult. 

Für sein Engagement im Bereich Inklusion er­
hielt der Franchisenehmer 2020 im Rahmen 
des ALC-Awards den Sonderpreis für heraus­
ragende Leistungen bei der Inklusion von 

Menschen mit Behinderung 
im Berufsleben. Zukünftig sol­
len weitere Karriere- und Aus­
bildungsmöglichkeiten für 
Menschen mit Behinderung 
eingeführt und die technische 
Unterstützung ausgebaut wer­
den. „Das Team in unseren 

Restaurants profitiert von der Vielfalt jedes 
einzelnen Menschen  – und inklusive Beschäf-
tigung ist ein wichtiger Teil unseres Erfolgs“, 
so Andreas Schwerla, der insgesamt 18  Res­
taurants im Osten Österreichs betreibt und 
1.400  Mitarbeiter*innen beschäftigt – davon 
240 im Burgenland. 
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Gütesiegel für die Zentrale  
LUKOIL INTERNATIONAL GmbH – 
Erstes Gütesiegel in Wien!

Nach zahlreichen intensiven Beratungen, um­
fassenden Besprechungen und aufklärenden 
Schulungen zum Thema Barrierefreiheit wurde 
der Zentrale LUKOIL INTERNATIONAL das 
Gütesiegel des ÖZIV Burgenland in allen drei 
Kategorien verliehen. 

Die Auszeichnung erfolgte im Rahmen einer 
feierlichen Verleihung am 4. Dezember 2023. 
Hans-Jürgen Groß, geschäftsführender Prä­
sident des ÖZIV Burgenland, dankte dabei 
für das herausragende Engagement und die 
vorbildlichen Umsetzungen. "Ein besonde­
rer Dank gilt den engagierten Mitarbeiter*in­
nen, die die Sensibilitätsschulungen ernsthaft 
verinnerlicht und hervorragend mitgewirkt 
haben", betonte der Präsident. LUKOIL INTER­
NATIONAL Geschäftsführer Robert Gulla nahm 
das Siegel mit Stolz entgegen und äußerte 
sich: "Das Gütesiegel des ÖZIV Burgenland so­
wie die dazugehörige Urkunde werden einen 
besonderen Platz finden, um möglichst viele 
Menschen auf die Bedeutung von Barrierefrei­
heit und Inklusion aufmerksam zu machen!"

 

DANKE
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Barrierefreiheit = Inklusion 
Den Gedanken der Barrierefreiheit und der da­
mit verbundenen Inklusion für Menschen mit 
Behinderungen trägt auch Geschäftsführer 

Peter Prisching von der Avita Therme Bad Tatz­
mannsdorf weiter. 

Die Rezertifizierung für das ÖZIV Burgenland 
Gütesiegel ist erfolgreich abgeschlossen und 
das Siegel darf weiterhin würdig getragen 
werden!

Die Übergabe hat Präsident Manfred Seifert 
mit großer Freude getätigt!

Die Wertigkeit unseres ÖZIV Burgenland Gü­
tesiegels spricht sich herum. Die Marchfelder 
Bank hat ebenso bereits 5 Standorte in Auftrag 
gegeben – die Reise geht weiter und wir sind 
stolz auf diese großartigen Entwicklungen für 
ein barrierefreies Miteinander!

Das ÖZIV Burgenland Gütesiegel wird an Ob­
jekte verliehen, welche in Bezug auf bauliche 
Barrierefreiheit und barrierefreie Angebote 
eine zeitgemäße Nutzungsqualität aufwei­
sen. Zusätzlich kann 
die Zertifizierung mit 
Rechtssicherheit be­
antragt werden, damit 
ist man auch in jedem 
Bauverfahren auf der 
sicheren Seite.�

Mehr Informationen und Details zum ÖZIV Burgenland Gütesiegel 
erhalten Sie telefonisch unter: 0268293080400 oder per E-Mail 
unter: office@oeziv-burgenland.at oder direkt auf der Homepage 
www.oeziv-burgenland.at
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Zurück in die Wärme – Sommerfest 2023
Am 26. August haben wir uns wieder zu unserem Sommerfest im Süden getrof-
fen. Die Lokation haben wir ebenso wenig getauscht wie das Programm, weil wir 
vom Vorjahr so zufrieden waren!

Und auch heuer hat 
uns das Team 
vom Hotel Tele­
graph nicht ent­

täuscht – le­
ckeres Essen 
am Büffet, 

engagier te 
nette Mitarbei­

ter*innen und viel 
gute Stimmung.

Von der lustigen Seite, haben 
u n s heuer Josefine und der Onkel Igor 
besucht. 

Ein cooles Duo, das uns zum Lachen ge­
bracht hat und sich sogar auf den einen 
oder anderen Schwertkampf einge­
lassen hat – richtig gelesen: der 
„Waffenschmied“ – Andi von Ai­
chingers Luftballontieren. Auch 
er hat uns wieder kostenlos un­
terstützt und seine Kunstwerke 
gefertigt.

Nadine, die den Kindertisch be­
treut hat, hat mit den jun­
gen Gästen gemalt, gebastelt 

und das Schnappi Kro­
kodil Finger bei­
ßen lassen….. 
Lukas hat sich als 
ungeschlagener 

Sieger her­
ausgestellt. 

Seine Finger 
sind heil geblie­

ben…..

Mit den rund 50 
Gästen aus den 
Reihen der ÖZIV 
B u r g e n l a n d 
M i t g l i e ­
der und 
den Vor­
standsmit­
g l i e d e r n 
und Mitarbei­
ter*innen des ÖZIV 
Burgenland waren 
wir eine ganz schön gro­ ß e 
Gruppe, die sich da im Garten­ b e r e i c h 
amüsiert hat. Für Tratscherl und auch ein paar 
Arbeits- und Beratungsgespräche war Zeit in 

Hülle und Fülle und wir haben 
die Zeit genossen.
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Mit einem Nachspeisenbüffet, gesponsert von 
unserem lieben Vize-Präsidenten Alfred Kollar, 
hat der Nachmittag gleich noch einmal so gut 
„geschmeckt“!
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Die angemeldeten Patenkinder sind im Zuge 
der Patenschaften kostenlos gekommen und 
die restlichen Kids hat Präsident Hans-Jürgen 
Groß kurzerhand eingeladen – eine schöne 
Geste in diesen teuren Zeiten!

Das Sommerfest war wieder einmal eine 
großartige Gelegenheit, näher an unsere 
Mitglieder im Süden zu kommen und ganz 
viele haben das Angebot angenommen. 
Die Bestätigung für uns, dieses Fest auch 
nächstes Jahr wieder zu feiern, damit Spaß 
und Freizeit nicht zu kurz kommt.�
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Noch ein bisschen Kultur  
und mehr Miteinander!
„Die schöne Helena“ 
Die großartige Vereinbarung mit den Kulturbe­
trieben Burgenland bringt uns auch in den Sü­
den – „Die schöne Helena“ im Schloss Tabor in 
Neuhaus am Klausenbach durften die Operet­
ten Liebhaber besuchen und waren begeistert.

Zusammen mit der mitreißen­
den Musik von Jacques Offenbach 
ein fulminanter Operettenabend vol­
ler Überraschungen im einmaligen Ambiente 
von Schloss Tabor. 

Mc Party Nummer 2
Im November durften wir die 2. Mc Party in 
Eisenstadt abhalten. Im 1. Stock haben wir im 
Kreise der „schnellsten“ Mitglieder (wir dürfen 
im Zuge der Kooperation mit Mc Donald`s je­
weils 20 Mitglieder einladen) einen sehr ge­
mütlichen Nachmittag verbracht. Mia-Sophie, 
Valentina und Philipp haben den Kinderbe­
reich unsicher gemacht und die Mamas haben 
die Zeit genutzt und Erfahrungen und Tipps 
ausgetauscht. 

Das Team des Franchisenehmers Andreas 
Schwerla hat sich wieder enorm engagiert um 
die Anliegen der Mitglieder angenommen. 

Wir freuen uns über die Möglichkeiten, Zeit 
mit unseren Mitgliedern verbringen zu kön­
nen und bedanken uns für die Möglichkeiten, 
Freude und Spaß zu schenken!�
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MAGIC MOMENTS  
für Kinder mit Behinderungen
Jedes Kind bis 14 Jahre, das beim ÖZIV Burgenland Mitglied wird, hat die 
Möglichkeit auf einen Magic Moment. Ein Name wird aus der Losbox gezogen – 
mittlerweile dürfen wir im Zuge der Kooperation von Lukoil International schon 
3 Gewinner mehr pro Jahr ziehen – und dann wird nach einem Wunsch gefragt.

Wie in der 1. Ausgabe 2023 versprochen, hier 
die Geschichte zum luftigen Magic Moment 
von Phoebe.

Nachdem wir ihren Namen gezogen haben 
und mit der Mama Rücksprache gehalten ha­
ben, hatten wir einen nicht ganz einfachen 
Auftrag. Phoebes Wunsch: eine Fahrt in einem 
Heißluftballon!

Recherchen, Anschreiben, Warten, neue Re­
cherchen, wieder schreiben……. und dann 
hat sich die FLAGGL Ballooning GmbH, APFEL­
WIRT aus der Steiermark gemeldet und freie 
Fahrt gegeben!
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Im August. war es endlich soweit. Phoebe, ihre 
Schwester Leonie und die Mama hatten die 
einmalige Chance, mit einem Ballon bis in eine 
Höhe von 3200 m zu fahren.

„Es war unglaublich schön, das Wetter hätte 
nicht besser sein können. Gestartet sind wir vor 
dem wunderschönen Schloss Schielleiten in der 

Steiermark und nach ca. 1 1/2 Stunden setzte der 
Pilot uns ganz sacht wieder ab. Danach wurden 
wir traditionell in den Adelsstand erhoben und 
nach einem üppigen Frühstücksbuffet endete 
unser Abenteuer. Wir werden es nie vergessen.“
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Von der Kandidatin Mona haben wir das erhal­
ten:

Erklärungsbedarf: 
Mona hat sich ge­
wünscht, mit der 
besten Freun­
din auf einem 
Drachen nach 
Deutschland zu 
fliegen – das 
konnten wir lei­
der nicht erfül­
len, aber Gott 
sei Dank hat 
uns die junge 
Dame noch 

eine Ausweichmöglichkeit offen gelas­
sen: es kann auch der Zug sein.

Nach ein paar Abklärungen mit Monas Mama 
war soweit alles geklärt und wir haben 
uns mit der ÖBB in Ver­
bindung gesetzt. Eine 
Zugfahrt nach Mün­
chen und retour war 
der außergewöhnliche 
Wunsch. Da hat es ei­
niges an Anschreiben 
und Erklärungen ge­
braucht, aber dann 
ging es ganz fix: freie 
Fahrt für Monas Fa­
milie und Freundin 
Lisa samt Mama. Der 
Magic Moment hat 
sich dann gleich zu 
einem Kurzurlaub ent­
wickelt und Mona war begeistert. 



GleichSicht Ausgabe 2/202324

Aber lest selbst:

Mein Name ist Mona. Mir wurde im Rahmen der 
Magic Moments ein Herzenswunsch erfüllt - eine 
Zugfahrt nach Deutschland mit meiner Freundin.

In den Herbstferien ging es los: Wir starteten in 
Wiener Neustadt und mussten in Wien in den 
Zug nach München einsteigen. Es war ein tolles 
Erlebnis - mit 231 km/h Höchstgeschwindigkeit 
düsten wir dahin.

In München angekommen haben wir uns in den 
nächsten Tagen viel angeschaut: mit dem Hop-
on Hop-off Bus ging es auf Sightseeingtour. Wir 
besuchten auch das Schloss Nymphenburg. Ein 
Highlight war auch der Besuch im Lego-Me-
ga-Store. Zu Halloween durften wir uns eine 
eigene Lego-Figur kreieren (mit eigenem Ober-
teil-Aufdruck, Accessoires,...). Am 1. November 
waren wir noch im Kindermuseum, wo wir ganz 
viel zum Thema Erfindungen ausprobieren durf-
ten, bevor es wieder mit dem Zug nach Hause 
ging.

Ich möchte mich bei allen Beteiligten und der 
ÖBB für diese tolle Möglichkeit bedanken. Es war 
wunderbar!�

Auch wir bedanken uns bei allen 

Beteiligten für die Unterstützung 

und die tollen Erlebnisse und 

bleibenden Erinnerungen!

Sie möchten Kinderaugen strahlen lassen? Erfüllen Sie 
einen Herzenswunsch, schenken Sie einem Kind einen 
Magic Moment! 

ÖZIV Burgenland – Tel: 02682/920 80 400 
office@oeziv-burgenland.at

Wenn Sie zu uns ins Büro kommen können, dürfen Sie das Glück auch selber 
in die Hand nehmen und das Los ziehen.



GleichSicht 25

Spiel und Spaß im Familypark 
Am Samstag, dem 14. Oktober durften wir wieder einen wunderschönen Tag mit 
unseren Rollinos im Familypark St. Margarethen verbringen. Dank einer sehr groß
zügigen Ticket Spende von unserem Landeshauptmann Hans Peter Doskozil und 
Freikarten vom Park selber war es uns möglich, eine Gruppe von über 40 Menschen 
zusammenzubringen und gemeinsam den Familypark unsicher zu machen. 

Um halb 10 war Treffpunkt beim Eingang des 
Parkes angesagt. Dort hatten alle einmal die 
Möglichkeit sich zu unterhalten und es wurde 
gewartet bis alle Familien eingetroffen waren. 
Das Warten war für unsere jüngsten Mitglieder 
besonders schwer – alle waren sehr aufgeregt 
und wollten sofort losstarten. Bevor wir uns 
alle ins Vergnügen stürzten, konnten wir noch 
ein paar Mitglieder zu einem Foto überreden. 
Und dann ging es los! 

Im Park konnten sich alle Familien selbststän­
dig aussuchen ob sie gerne mit der ÖZIV Bur­
genland Gruppe mitgehen würden oder auf ei­
gene Faust erkunden wollten. Einige Familien 
schlossen sich mit dem ÖZIV Team zusammen 
und starteten gemeinsam los. 

Bei wilden Ballonfahrten, im Stellarium, auf der 
Biberburg bei 17 Metern Höhe, bei der Ratten­
bahn und bei vielen anderen Achterbahnen 
und Fahrgeschäften wurde zusammen gelacht 
und natürlich auch geschrien. Auch Pausen 
durften nicht fehlen um sich etwas zu Essen 
oder zu Trinken zu kaufen und ein bisschen zu 
verschnaufen! 
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Da wir einen wunderschö­
nen, warmen Tag erwischt 

hatten, war es auch ein Riesen Hit 
für die Kinder sich auf der Krokobahn so rich­
tig nass zu machen – da haben sich die Eltern 
sichtlich gefreut! Auch ein Eis durfte bei so ei­
nem Traumwetter nicht fehlen! 

Der Tag verging bei so viel Spaß leider wie im­
mer viel zu schnell und der Abschied war sehr 
schwer. Es wurden neue Freundschaften ge­
knüpft, die Kinder blühten auf und zusammen 
hatten wir richtig viel Spaß!  

Wir wünschen  
ein strahlendes  
Weihnachtsfest!

026477R12 EB Sparefroh Weihnachten Schnee 140x97 Gleichsicht COE.indd   1026477R12 EB Sparefroh Weihnachten Schnee 140x97 Gleichsicht COE.indd   1 06.12.23   16:4906.12.23   16:49
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Nach vielen Umarmungen und Absicherung, 
dass dies nicht das letzte Mal gewesen sein 
wird, konnten sich die Kinder am Ende des Ta­
ges zum Gehen überreden lassen. Es war alles 
in allem ein wunderschöner Tag mit unseren 
Rollinos und wir freuen uns schon sehr auf 
das nächste Mal! �

Danke!
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WASSER MARSCH!  
Die Rollinos bei der Feuerwehr!
Im August hat es endlich geklappt und wir konnten die Feuerwehr besuchen!

In der Landesfeuerwehrschule in Eisenstadt 
haben uns Markus, Artur und Sepp einen inter­
essanten, lustigen und aufregenden Vormittag 
geboten. 

Markus hat uns viel über die Aufgaben der 
Feuerwehr erklärt und uns super durch den 
Tag geführt. Artur hat uns das Rüstlöschfahr­
zeug gezeigt – wir durften sogar reinklettern 
und die schweren Geräte heben.

Nach einer Stärkung haben wir unser Können 
beim Zielspritzen gezeigt! Sepp hat uns dann 
durchs Feuerwehrmuseum geführt und uns 
ganz viel zur Geschichte der Feuerwehr erzählt. 

All unsere Fragen haben die Herren sehr kom­
petent beantwortet und wir haben sogar Feu­
erwehr-Schüler*innen beobachten können.
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Und alle haben wir dann auch noch ein Ge­
schenk bekommen – an diesen Tag werden wir 
uns noch lange erinnern!

DANKE, dass wir kommen durften – und 
wieder kommen dürfen!�

Als Arbeitgeber 
konzentrieren wir uns 
auf den Menschen. Wir 
schaffen den nötigen 
Raum, damit jede:r 
Einzelne ihr/sein volles 
Potenzial entfalten kann.

https://at.sodexo.com/karriere.html

Finde deinen Weg bei Sodexo.
Bewirb dich jetzt!
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ORF-Haushaltsabgabe ersetzt ab 2024 
die GIS-Gebühr
Wer bisher keine GIS-Gebühr gezahlt hat, etwa 
weil z. B. am Hauptwohnsitz keine Rundfun­
kempfangsanlagen vorhanden sind, kommt 
per 1. Jänner 2024 um die neue Haushaltsab­
gabe nicht herum. Das heißt eine Registrie­
rung ist verpflichtend und es drohen empfind­
liche Strafen bei Verweigerung. 

Wer bereits im System der GIS gemeldet ist, 
muss nichts tun – alle Daten werden übernom­
men und ab 01.01.2024 gilt die neue Kurzform 
„OBS“ statt „GIS“.

Von der neuen Haushaltsabgabe sind jene 
Haushalte befreit, die auch bisher über eine 
Befreiung von Rundfunkgebühren verfügen. 

Eine Befreiung von der Haushaltsabgabe ist 
nur nach Antrag und hinreichender Begrün­
dung (bei „körperlicher oder finanzieller Hilfs­
bedürftigkeit“) möglich – was etwa auch auf 
seh- oder hörbehinderte Menschen zutrifft.

Bezieher*innen von Arbeitslosengeld, Min­
destsicherung, Studienbeihilfe, Pflegebeihilfe 
oder der Beihilfe zum Kinderbetreuungsgeld, 
sowie Menschen in der Grundversorgung oder 
Zivildiener*innen konnten sich, aufgrund ihres 
niedrigen Einkommens, in der Vergangenheit 
bereits von der GIS-Gebühr befreien lassen 
und dies künftig auch für die ORF-Haushalts­
abgabe beantragen. Auch auf Pensionist*in­
nen trifft dies zu, sowie auf jene Personen, die 
auch bereits von der Rezeptgebühr befreit 
sind.

Alle übrigen Haushalte müssen die Abga­
be zahlen, egal ob sie mit empfangsbereiten 
Rundfunkeinrichtungen (sprich TV-Gerät und/
oder Radio) ausgestattet sind oder nicht.

Formulare für den Antrag auf Befreiung von 
der Beitragspflicht des ORF-Beitrags und den 
damit verbundenen Abgaben ab 1. Jänner 
2024 liegen beim ÖZIV Burgenland bereits auf 
und können für Mitglieder bereits gestellt wer­
den.

Sie benötigen Hilfe und Unterstützung 
oder haben noch Fragen dazu? Wir helfen 
unter 02682 93080400 (9 – 12 Uhr) oder 
per Mail an office@oeziv-burgenland.at

Streckenmaut für Menschen mit 
Behinderungen gratis
Seit dem 1. Dezember 2019 erhalten Men­
schen mit Behinderungen die Autobahn- 
Jahresvignette kostenlos, wenn sie von der mo­
torbezogenen Steuer befreit sind. Die Voraus­
setzungen dafür ist die Zusatzeintragung der 
„Unzumutbarkeit der Benützung öffentlicher 
Verkehrsmittel“ im Behindertenpass. 
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Nun wird auch die Streckenmaut für Betrof­
fenen gratis. Bisher mussten Menschen mit 
Behinderungen mit den entsprechenden Vo­
raussetzungen sieben Euro für die Strecken­
maut-Abschnitte wie etwa Brenner- oder Tau­
ernautobahn bezahlen.

Die Ausstellung der Mautbefreiung erfolgt 
automatisch zusammen mit der Jahresvignet­
te, die ebenfalls ohne weiteres Zutun für die 
Berechtigten eingespielt wird. Da die wesent­
lichen Daten, die zur Erlangung einer Gratis­
vignette notwendig sind, bereits im System 
vorliegen, bedarf es keinerlei weiterer Unter­
lagen bzw. dienen diese Daten ab sofort der 
automatischen Mitbuchung der Mehrfahrten­
karte für die Streckenmaut-Abschnitte.

Die Vignette wird ausschließlich digital für das 
Kennzeichen des auf die betroffene Person zu­
gelassene KFZ freigeschaltet.�

Unterstützung bei der Abfrage zur Gül-
tigkeit der Gratis Vignette und Beratung 
zur Erlangung der Vorteile erhalten Sie 
beim ÖZIV Burgenland – 02682 93080400 / 
office@oeziv-burgenland.at
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WERKSTÄTTEN UND KUNDENZENTRUM
Ing. Karl Frühwald GmbH | 1220 Wien, Rudolf Hausner Gasse 11 | Tel. 01 533 25 15 

service@fruehwald.net | www.fruehwald.net

Jeder Rollstuhl und jedes Hilfsmittel muss optimal auf den Benutzer abgestimmt sein. 

Um dies zu gewährleisten, können Sie bei uns verschiedene Modelle ansehen und 
ausprobieren. Unsere Fachberater geben Ihnen gerne Auskunft über die für Sie notwendigen 
Modelleigenschaften. Um Terminvereinbarung wird gebeten.

„...bei uns steht 
der Mensch im Mittelpunkt!“

SERVICE & REPARATUREN | BERATUNG | ANPASSUNG
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SERVICE & REPARATUREN | BERATUNG | ANPASSUNG

Sektion Sport 
Mittlerweile sind es sieben Jahre, so lange besteht unser E-Rolli  Fußball Team 
schon. Im Jahr 2016 nahmen die Teamgründer Michael Streit,  Jakob Schriefl und 
Matthäus Szalay beim Trainingslager in Wien teil.  Es machte auf Anhieb Spaß. 
Ohne Zubehör begann das dreiköpfige Team zu trainieren. Durch Thomas Feige, 
der aus Wien zu uns wechselte, wurde das Team komplett und wettkampffähig. 

Heute zählt das Team neun Spieler und eine 
Spielerin. Nicola wechselte im Frühjahr 2023 
aus Graz zu uns und ist unsere erste Dame im 
Team.  

Im heurigen Jahr konnten 2 Spieltage stattfin­
den. Diese sollten schon der Vorbereitung für 
eine ordentliche Liga sein, doch leider sind in 
anderen Bundesländern zu wenig Spieler und 
es gestaltet sich schwierig, Menschen mit Elek­
trorollstühlen zu erreichen. Des Weiteren muss 

auch jemand das Organisatorische überneh­
men, was die Suche nicht gerade vereinfacht. 
Das Team Wild Wheels ist deshalb auch immer 
wieder unterwegs, um hier beim Aufbau und 
bei der Suche zu helfen. 

Das Nationalteam konnte gewann heuer den 
EPFA 4 Nations Cup in München – wir haben 
in der ersten Ausgabe ausführlich über diesen 
tollen Erfolg berichtet. 

VIVA LANDESSPORTZENTRUMVIVA LANDESSPORTZENTRUM
Industriegelände 1 | 2491 Steinbrunn - Neue Siedlung

T. +43 (0) 2624 58970 | E. rezeption.viva@vivasport.at
www.vivasport.atwww.vivasport.at
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Erfolge und absolvierte Spiele finden Sie je­
derzeit online unter www.wildwheels.at bzw. 
auf www.oeziv-burgenland.at in der Rubrik 
Parasport. 

Boccia – rund geht’s weiter 
Um unser Angebot in Sachen Sport auszuwei­
ten, starten wir mit 13. Jänner 2024 mit Boccia – 
von 12 Uhr bis 14 Uhr – vorbeikommen und 
probieren, hier gibt es keine Geschlechtertren­
nung oder Altersbeschränkungen oder sonsti­
gen Einschränkungen. Bei Boccia gilt es, seine 
Kugeln möglichst nahe zur weißen Jack Kugel 
zu platzieren. 

So bekommt man Punkte. Boccia wird in der 
Halle auf glattem Boden gespielt. Es gibt lau­
fend Meisterschaften, bis hinauf zur Weltmeis­
terschaft. Weiters ist Boccia Paralympisch. Man 
braucht nicht nur Geschick, sondern auch viel 
Übung. 

Spieler*innen, die nicht mit der Hand werfen 
können, können mit einer Rinne spielen. Eine 

Assistenzperson bedient die Rinne, darf wäh­
rend des Spieles aber nicht auf das Spielfeld 
schauen. Die Rinne wird eingestellt, wie es der 
Spieler oder die Spielerin ansagt oder anzeigt. 
Mittels Hilfen kann der Ball in der Rinne ange­
stupst werden.  Spielbar ist Boccia in Einzelbe­
werben oder Teambewerben.  

Auf unserer Webseite finden sie alle Trainings­
termine. Anmeldung jederzeit gerne via Mail 
an office@oeziv-burgenland.at .  

Interessenten für die sportlichen Aktivitäten 
können sich jederzeit unter 02682 93080400 
(9-12 Uhr) oder auch per Mail unter 
office@oeziv-burgenland.at melden oder 
einfach bei den Trainings im Landessportzen­
trum VIVA vorbeischauen.  
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Neu in der Hilfsmittelzentrale –  
auch sportlich
Der Quadrix – Bereit fürs Gelände! 
Michael Streit berichtet 

Der Neuzugang beim ÖZIV Burgenland. Der 
Quadrix, ein französischer Geländerollstuhl, 
soll sowohl am Asphalt als auch im Gelände 
fahren. Ich habe ihn ausgiebig getestet – Ihr 
könnt ihn mieten… 

Sieht man sich den Quadrix an, fällt gleich auf – 
das Ding auf 4 Rädern sieht schon sehr sport­
lich aus. Seine schräg gestellten Heckreifen 
lassen erahnen, dass hier Geschwindigkeit im 
Spiel ist, die Schrägstellung steht für Kurven­
fahrten bzw. Spurtreue. Die solide gebaute Fe­
derung macht Lust auf Offroad. Der Sportsitz 
mit sehr gutem Seitenhalt und die Sportgur­
te, die nebenbei bemerkt absolut notwendig 
sind, zeigen, dass man hier auch von Sicherheit 
spricht.  

Der Quadrix hat keine Straßenzulassung. 
Damit darf er nur auf Feldwegen und Rad-
wegen benutzt werden.  

Um das Gefährt sicher bewegen zu können, 
sind folgende körperliche Voraussetzungen 
nötig: 

•	 Aktives Halten des Kopfes, zum Lenken und 
Bremsen sind beide Hände nötig. 

•	 Wir können den Quadrix daher nur an 
Klient*innen vermieten, die den Quadrix 
entsprechend sicher bewegen können.  

Ich sitze nun im Quadrix, gut angeschnallt, den 
Sitz eingestellt und stellte die Beschleunigung 
zur Sicherheit gleich auf volle Beschleunigung, 
man gönnt sich ja sonst nichts. Der Geschwin­
digkeitshebel wird mit der rechten Hand be­
tätigt – oh, ich verbessere mich – mit dem 
Daumen der rechten Hand. Das funktioniert 
sehr gut. Will man auch gemütlich und etwas 

langsamer fahren, sollte die Beschleunigungs­
stufe entsprechend ausgewählt werden. Mit 
dem Daumen wird das rund 125 kg schwere 
Gefährt nun bewegt. Fast lautlos. Einmal kurz 
an den Bremshebeln gezogen – bleibt ste­
hen – passt. Dann traue ich mich drüber und 
begab mich auf den Weg Richtung Offroad. Als 
Naturliebhaber leide ich sehr darunter, dass 
viele Feld- und Waldwege mit dem Rollstuhl 
kaum oder gar nicht befahrbar sind. Nachdem 

Unsere Märkte sind barrierefrei!

Diese Produkte sind erhältlich in den 
OBI Märkten Mattersburg, Eisenstadt, 
Stoob-Süd, Neusiedl/See, 
Bad D.-Altenburg, Mistelbach
   

l WC-Aufstehbügel

l Badhocker

l WC-Erhöhungen
l Sicherheitseinlagen

l Badewannen-Sitze
l Wannengriffe

l Dusch-Klappsitze

l Badewannen-Einstiegshilfen

ALLES
    MACHBAR
  MIT

Accessoires für
Ihre Sicherheit im Bad
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ich am Asphalt schon einige Lenkbewegungen 
probiert habe und so langsam die Stabilität 
spüre, freue ich mich noch mehr aufs Offroad 
fahren. 
Da ich aus dem Gerät weder aussteigen kann 
noch in irgendein Geschäft komme, habe ich 
natürlich auch meine Freizeitassistentin mit. 
Mit Offroadfahrrad, aber ohne Elektrounter­
stützung. Sie muss daher ordentlich treten, um 
mir nachzukommen.   
Man merke – es sind Luftreifen montiert. Da 
sollte jemand dabei sein, zur Not. Mitten im 
Wald findet dich sonst ewig keiner. Erstmal 
versuchen wir Strecken, die ich schon mit an­
deren Offroadrollstühlen gefahren bin….. z.B. 
rauf zur Gloriette Allee und oben den Rund­
gang ausprobieren. So viel habe ich schon 
festgestellt – die Federung ist top. Man spürt 
den Boden nicht wirklich, die Federung fängt 
fast alles auf. „Ich sitze gut, ich rutsche nicht hin 
und her, auch nicht bei der einen oder anderen 
Vollbremsung, um zu schauen, wie lange ich 
brauche um stehen zu bleiben.“ Das geht aber 
fix, die 4 Scheibenbremsen sind zu keinem 
Zeitpunkt überlastet. Endlich habe ich auch 
die Gelegenheit die Fahrt so richtig zu ge­
nießen. Ich musste immer wieder etwas war­
ten, weil meine Assistentin natürlich nicht so 
schnell nachkommt bei der starken Steigung. 
Ich genieße die frische Luft, mitten im Wald. 

>> Achtung – der Quadrix bremst nicht ber-
gab – wie etwa ein Elektrorollstuhl.

Er lässt Freilauf, so schafft man an bestimmten 
Strecken sogar 50 km/h! oder mehr << Frei, 
wie am Fahrrad. Steigung, Gefälle, Löcher im 
Boden – egal, der Quadrix meistert alles brav 
und bequem.

Am nächsten Tag habe ich dann mal den Akku 
ausgetestet. Mit einem Daumen, der chronisch 
Vollgas gibt, sollte das ja recht schnell erledigt 
sein. Also raus auf Feldwege und Radwege. 
Eine Runde um Eisenstadt herum. Geschafft. 

Knapp 18 km und der Quadrix zeigte noch im­
mer halb volle Akkus an. Da war also noch ein 
schneller Ritt in den Offroadbereich drinnen. 
Gedacht, gefahren.  Sehr verlässlich brachte 
mich der Quadrix fast überall hin, wo ich hin­
wollte. Natürlich gibt’s auch für ihn Grenzen. 
Schranken z.B. können umgangen werden und 
mit Fahrrädern umfahren werden. Mit dem 
großen Quadrix nicht so leicht möglich, aber 
man findet immer wieder Schlupflöcher. 

Ich bin positiv beeindruckt. Ich habe es schon 
geschafft einen Sportrollstuhl, einen Allrad­
rollstuhl für Offroad also auch meine eigenen 
Rollis umzuschmeißen. Der Quadrix bleibt auf 
seinen 4 Rädern. Zur Not habe ich einen Über­
rollbügel, allerdings ist für Offroad ein Fahrrad­
helm bestimmt nicht verkehrt. 25 km gefah­
ren – die Akkus bis zum Ende zu fahren – das 
schaffte ich dann doch nicht.

Mein Fazit:  

Menschen mit Behinderungen, die nicht in 
der Lage sind, beide Bremshebel zeitgleich zu 
betätigen, sind ungeeignet für den Quadrix. 
Sicherheit muss absoluten Vorrang haben. 
Die Motoren sind sehr stark und verlässlich, 
die Bremsen – anders als gedacht – sehr wir­
kungsvoll. Auch bei längeren Bergabfahr­
ten greifen sie zuverlässig und bremsen das 
Gefährt schnell und verlässlich bis zum Still­
stand runter. Notbremsungen zeigten, selbst 
auf Schotter steht man recht schnell. Bremst 
man nur mit einer Hand, verlängert sich der 
Bremsweg erheblich. Bei 25 km/h kann das 
schnell gefährlich werden. Will man Offroad 
fahren, empfiehlt sich ein Fahrradhelm.  �
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Interview  
Kerstin Govekar / Rollstuhltanz
Ich selbst bin nicht im Rollstuhl, aber meine 
Sportlerinnen und Sportler, welche wir (mein 
Mann und ich) im Rollstuhltanzsport betreu­
en. Im Training sind wir dann natürlich im Roll­
stuhl, da wir es ja genau bzw. besser bringen 
müssen als unsere Athlet*innen.

GleichSicht: Wie sind Sie beim Rollstuhltanzen 
gelandet und haben Sie auch andere Sportar­
ten ausprobiert?
Ich habe dies seit 2004 in meiner Heimatstadt 
Chemnitz in Deutschland initiiert. Als ich der 
Liebe wegen 2007 nach Salzburg gegangen 
bin und es dies hier nicht gab, haben mein 
Mann und ich es zuerst in Salzburg aufgebaut 
und dann ist im Land auch mehr daraus ent­
standen.

GleichSicht: Muss man spezielle Vorausset­
zungen mitbringen, wenn man Rollstuhltan­
zen möchte?
Nein, eigentlich nicht. Spaß an Musik, Takt und 
Bewegung wäre natürlich von Vorteil und ganz 
viel gute Laune. 

GleichSicht: Tanzen Sie / Ihr auch mit nicht-be­
hinderten Personen?
Wenn Sie damit meinen, ob wir auch mit ste­
henden Personen tanzen – ja natürlich, das 
heißt im internationalen Regelwerk dann 

„Kombi“ – ein/e sitzende/r und ein/e stehen­
de/r Partner*in gemeinsam.

GleichSicht: Gibt es speziell Rollstühle fürs 
Tanzen? Wenn ja, was sind die grundlegenden 
Unterschiede zu „normalen“ Rollis?
Zu Beginn kann man ohne Probleme im All­
tagsrolli tanzen. Sollte die Person dann in die 
Leistungsklasse/Spitzensport wechseln, dann 
sind spezielle Wettkampfrollstühle ein Muss. 
Der Unterschied ist: sie sind leichter, wendiger, 
drehen zentrisch und sind direkt für den Tanz­
sport konzipiert.

GleichSicht: Kann man auch im Elektro-Roll­
stuhl tanzen?
Oh ja, das kann man – 
wir haben in unserem 
Nationalteam auch 
eine Sportlerin im Elek­
tro-Rollstuhl (vom Ver­
ein in Salzburg), wel­
che bei der WM Ende 
November in Italien 
mehrere Top-12-Plat­
zierungen erreicht hat. 
Und ich weiß, dass es 
auch im Rollstuhltanz­
sportverein in Wien 
Tänzer*innen im Elekt­
ro-Rollstuhl gibt.

GleichSicht: Welche Kategorien oder ver­
schiedenen Tänze gibt es in Ihrer Sportart? Ist 
für jeden Rollifahrer was dabei?
Da muss ich jetzt etwas weiter ausholen: 
Rollstuhltanzsport gibt es seit 2008 als aner­
kannte Sportart beim Österreichischen Be­
hinderten-sportverband. Rollstuhltanzsport 
gilt als paralympische Sportart – ist aber mo­
mentan noch kein ausgetragener Bestandteil 
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Kärnten:   Donnerstags, 18:00 Uhr – 19:30 Uhr 
Gemeindezentrum Annabichl, St.-Veiter-Straße 195, 9020 Klagenfurt 

Kontakt: Jürgen Grabner, +43 650 37 10 120 

Email: rollstuhltanzen.ktn@gmx.at Homepage: www.rollstuhltanzen-ktn.com 

 

Oberösterreich:   bitte telefonische Anfragen an 
Kontakt: Dr. Christoph Etzlstorfer  

Email: obmann@rollstuhlsport.at Homepage: www.rollstuhlsport.at 

 

Salzburg:  Mittwochs, 18:00 Uhr - 21:00 Uhr  
Sportzentrum-Mitte          

Ulrike-Gschwandtner-Straße 6, 5020 Salzburg 

  Kontakt: Kerstin Govekar, +43 676 669 34 96 

Email: wheelchairdancers.salzburg@aon.at  

Homepage: www.wheelchairdancers-salzburg.com 
 

Tirol:   bitte telefonische Anfragen an 
Kontakt: Andrea Bellony, +43 676 45 01 068 

Mail: info@t-roller.at Homepage: www.t-roller.at 

 

Wien:   Freitags (an Schultagen), 17:45 Uhr - 19:45 Uhr  
Schulzentrum Ungargasse (Turnsaal 2)          

Ungargasse 69, 1030 Wien 

Kontakt: Brigitte Kröll, +43 699 10 44 20 16 

Mail: info.vrdd@gmail.com Homepage: www.rolli-dancedream.at  

 
  www.wheelchairdancesportteam-austria.at 
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der Paralympics. Es finden aber Europa- und 
Weltmeisterschaften statt. Beim Rollstuhltanz­
sport unterscheidet man in 3 Kategorien: Duo, 
Kombi, und Single. In der Kategorie Duo tan­
zen zwei Rollstuhlsportler*innen miteinander, 
in der Kategorie Kombi ein/e Rollstuhlsportler/
in mit einem/einer Fußgänger/in. Beide Kate­
gorien werden auch noch nach Behinderungs­
klassen unterteilt in LWD 1 (hohe Lähmung) 
und LWD 2 (tiefere Lähmung bzw. minimales 
Handicap).

LWD = Level Wheelchairdancesport

Disziplinen:
•	 Duo Standard, Duo Latin, Duo 

Freestyle

•	 Kombi Standard, Kombi Latin, 
Kombi Freestyle

•	 Single Women, Single Women 
Freestyle

•	 Single Men, Single Men Free­
style

GleichSicht: Welche Möglichkeiten hat man in 
Österreich oder sogar international in diesem 
Bereich? 
In Österreich gibt es derzeit hier folgende 
Möglichkeiten (siehe Seite 38):

Wer Lust und Laune hat, einfach anrufen und 
zu einem Schnuppertraining vorbeikommen – 
Tanzen macht Spaß!

International kann man nur an Wettkämpfen 
teilnehmen, wenn man in einem der 5 Vereine 
ist, entsprechende Leistungen hat und die Teil­
nahme dann auch durch den Bundestrainer 
autorisiert ist. 

GleichSicht: Wie, denken Sie , steht Österreich 
im Vergleich beim Rollstuhltanzen da?
Das ist eine spannende, aber gute Frage – seit 

Österreich 2009 erstmals an einer EM teilge­
nommen hat, hat es keine EM oder WM ge­
geben wo Österreich nicht im Finale oder den 
Top 8 war. Derzeit ist Österreich im Weltran­
king auf Platz 2 und 4 (in den verschiedenen 
Disziplinen).

GleichSicht: Von welchen persönlichen Erfol­
gen bzw. österreichischen Erfolgen möchten 
Sie uns berichten?
Der aktuellste und nach dem Europameister­
titel 2022 von Sanja Vukasinovic im Freesty­
le größte Erfolg ist jetzt Ende November die 

Teilnahme unseres National­
teams an der World Para Dan­
ce Sport WM in Italien gewe­
sen. Österreichs Farben durften 
Freestyle-Europameisterin San­
ja Vukasinovic und National­
team-Newcomerin Eva-Maria 
Nussdorfer (beide Wheelchair­
dancers Salzburg) vertreten. Am 
ersten Wettkampftag starteten 
beide in den Single-Kategorien. 
In der Single-Women Klasse 1 
(Aktivrollstühle + Elektroroll­

stühle zusammen) tanzte sich Eva-Maria Nuss­
dorfer bei ihrem  WM-Debüt von 23 Damen 
als zweitbeste Elektrorollstuhltänzerin auf 
den 14. Platz.  In der Single-Women-Klasse 2 
kämpfte Sanja gemeinsam mit 29 Damen um 
die besten Plätze.  Sie tanzte sich ohne Redan­
ce bis ins Halbfinale auf dem 7. Platz.  Im Finale 
dominierten die asiatischen Tänzerinnen mit 
einer Tänzerin aus der Ukraine das Parkett.  Da­
mit ist Sanja in dieser Disziplin bei der WM die 
zweitbeste Europäerin.Der zweite Tag der Para 
Dance Sport Weltmeisterschaft in Genua ist 
mit tollen Ergebnissen unserer Freestyle-Da­
men zu Ende gegangen: Sanja Vukasinovic 
erreichte mit ihrer Swanlake-Choreografie das 
Finale der sechs besten Freestyle-Damen der 
Klasse 2 aus 22 Damen.  Am Ende belegt sie 
hier den 4. Platz mit O,574 fehlenden Punkten 
zur Bronzemedaille hinter den Damen aus den 
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Philippinen und Mexiko.  
Somit ist sie im Freestyle 
die beste Europäerin in 
ihrer Klasse. 

Eva-Maria Nussdorfer 
startete erstmals in der 
Klasse 1 im Freestyle bei 
einem so großen Wett­
bewerb.  Sie landete mit 
ihrer Choreografie zu ei­
nem Stück von Pucchi­
ni unter den Top 12 von 

20 Damen und beendete ihren Wettkampf mit 
einem guten 11. Platz. Das ist für auch für mich 
als Trainerin der beiden Ladies ein super toller 
Erfolg und ich bin sehr stolz auf die Beiden. 

GleichSicht: Wenn sich Interessenten melden, 
wohin dürfen wir verweisen?
Bitte gern an mich – ich bin in Österreich ver­
antwortlich für den Rollstuhltanzsport.  
Tel.: 0676 / 669 34 96 oder per Email an 
wheelchairdancesportaustria@gmail.com. 
Ich leite es dann gern an die entsprechenden 
Verantwortlichen weiter.

GleichSicht: Was hat sich im Behindertensport 
und in Ihrem Sportbereich in Österreich in den 
letzten Jahren geändert? Wo gibt es Ihrer Mei­
nung nach noch Aufholbedarf?
In den letzten Jahren hat sich schon viel ver­
ändert. Die Gesellschaft ist offener im Umgang 
mit dem Thema geworden. Allerdings muss 
man schon noch sehr um medienwirksame Be­
richterstattung kämpfen – Tanzen generell ist 
eine Randsportart im Vergleich zu Fußball und 
Skispringen. Und Rollstuhltanzsport ist leider 
nach wie vor die Randsportart der Randsport­
arten. Aber ich arbeite daran, dass wir besser 
und vor allem richtig wahrgenommen wer­
den – siehe dazu auch unser Blog: Tanzsport 
auf Rädern https://paradancesportaustria.
blogspot.com/

GleichSicht: Was wir immer fragen:  
Haben Sie ein bestimmtes Lebensmotto?
Ja: geht nicht – gibt’s nicht!

GleichSicht: Ich danke Ihnen, dass Sie sich für 
dieses Interview Zeit genommen haben!�

Gebührenfrei anrufen und Gratis-Katalog anfordern. 

Als österreichisches Familienunternehmen mit mehr als 300 Mitarbeitern planen, 
fertigen und montieren wir für Sie Ihre Liftanlage. Wir beraten Sie gerne persönlich 
vor Ort oder in einem unserer Ausstellungszentren in OÖ oder Wien.

A-4730 Waizenkirchen  |  Webereistr. 14
A-1230 Wien  | Klingerstraße 4a
A-8054 Graz  |  Anthauerweg 12/6

Qualität aus Österreich seit 1899

Mehr  als 33.000  installierte  Anlagen

0800 85 85 55

Mein barrierefreies Zuhause
Stuhl- und Plattformtreppenlifte für uneingeschränkte Mobilität

Größte Modellauswahl 
Neu, gebraucht oder einfach mieten
Für den Innen- und Außenbereich

www.weigl.at
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Nur wer Rechtsmittel nutzt, kann im 
Zweifelsfall auch Recht bekommen!
Eine der großen Aufgaben des ÖZIV Burgenland besteht in der Beratung 
und Antragstellung für Behindertenpässe inklusive Zusatzeintragungen und 
Pflegegeld. Im Zuge persönlicher Gespräche, in online Terminen oder auch in 
Rahmen von Telefonaten finden wir den individuellen Bedarf heraus und stellen 
anschließend die entsprechenden Anträge für unsere Mitglieder. 

Je nach Dauer des Verfahrens erhalten wir 
dann nach einer gewissen Zeit einen Bescheid, 
der immer auch ein Rechtsmittel enthält. Auf 
den Bescheid in einem Verfahren zum Behin­
dertenpass und den möglichen Zusatzein­
tragungen hat man das Recht innerhalb von 
6 Wochen nach Zustellung eine Beschwerde 
einzubringen.

Die Mitarbeiter*innen wissen, wie eine Be­
schwerde einzubringen ist und was es dafür 
braucht. Die wichtigsten Unterlagen sind Be­
funde, die das Sachverständigengutachten wi­
derlegen können.

Lisa M. ist seit nunmehr 7 Jahren Mitglied 
beim ÖZIV Burgenland. Aufgrund der Diag­
nose haben wir damals unter anderem einen 
Behindertenpass beantragt, die erhöhte Fa­
milienbeihilfe stand dem jungen Mädchen 
schon länger zu. Nun ist aus dem Mäderl eine 
junge Erwachsene geworden und im Zuge der 
Nachuntersuchung zu den Voraussetzungen 
für die erhöhte Familienbeihilfe (steht ab ei­
nem festgestellten Grad der Behinderung von 
50 % zu), kam es zur Herabsetzung des Gra­
des der Behinderung auf 30 % und damit zum 
Entzug der erhöhten Familienbeihilfe. Für die 
Eltern, Therapeuten und Fachärzte des Mäd­
chens nicht nachvollziehbar. Nach Einholung 
von Informationen, Befunden und Berichten 
wurde hier vom ÖZIV Burgenland vom Rechts­
mittel der Beschwerde Gebrauch gemacht. 
Nachdem Lisa nochmalig zur Begutachtung 
vorgeladen wurde, ist im neuen Verfahren 
wiederum der Grad der Behinderung von 50 % 
zuerkannt worden. Im Zuge der weiteren Ge­
währung der erhöhten Familienbeihilfe (auch 
hier ist das Sozialministeriumservice für die 
Verfahren zuständig) kann nun sichergestellt 
werden, dass die laufenden Kosten für Thera­
pien und Medikamente kompensiert werden 
können.
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Den Bescheid zum Pflegegeld 
kann man innerhalb von 3 Mo­
naten nach Zustellung beklagen. 
Der Weg führt hier unweigerlich 
über ein Verfahren vor Gericht.

Das hört sich recht schlimm an 
und schürt Ängste bei manchen 
Mitgliedern für die Mitarbei­
ter*innen des ÖZIV Burgenland 

ist das keine außergewöhnliche Situation, vor 
Gericht die Rechte der Mitglieder durchzuset­
zen. Aus diesem Grund müssen 
unsere Mitglieder nicht zu den 
Verhandlungen erscheinen – diese 
oft psychisch extrem fordernden 
Situationen ersparen wir den Be­
troffenen. Wir klären alles im Vor­
feld und bringen in persönlichen 
Terminen alles auf dem Punkt und 
können so in den Verhandlungen 
korrekt argumentieren und Partei 
ergreifen.

Herr K. ist Mitte des Jahres zu einem 
Beratungstermin nach Eisenstadt 
gekommen und hat uns bezüglich seiner Gat­
tin konsultiert. „Es geht ihr immer schlechter, er 
kann nicht mehr die ganze Pflege schaffen und 
für Hilfe von außen fehlt das Geld“ – das hö­
ren wir so ganz oft. Also haben wir anhand von 
Unterlagen einen ungefähren Pflegebedarf 
festgestellt und haben sofort einen entspre­
chenden Antrag für Frau K. gestellt . der Auf­
wand an notwendiger Pflege und Unterstüt­
zung war hoch! 
Der Bescheid 
zur Pflegestufe 
2 hat uns dem­
e n t s p r e c h e n d 
überrascht. Nach 
B e s p r e c h u n g 
des angeforder­
ten Gutachtens 
zum Pflegegeld­

bescheid waren die Grundlagen zur Klage klar 
und die Verfassung und Einbringung beim zu­
ständigen Gericht wurde über den ÖZIV Bur­
genland erledigt. Frau K. wurde bald darauf 
von einem Gutachter des Gerichts auf Grund­
lage des Klageschreibens untersucht und das 
Ergebnis war extrem: mit einem Mehraufwand 
von 90 Stunden und dem Bedarf der dauern­
den Bereitschaft einer Pflegeperson stand 
plötzlich die Pflegestufe 5 zur Diskussion. 

Die Verhandlung am Bezirksgericht in Ober­
wart war angesichts der enormen 
Abweichung zum Anstaltsgut­
achten nicht alltäglich, aber das 
Ergebnis wurde seitens der Ge­
richts bestätigt. Herr K. kann sich 
nun die Unterstützung leisten, um 
seine geliebte Gattin zuhause zu 
pflegen und die nette Dame kann 
weiter in ihrem Zuhause mit ihrem 
Mann leben!

Für die beste Aufbereitung von 
Beschwerden und Klagen sind Be­
sprechungen und zumeist auch 

neue aussagekräftige Befunde notwendig und 
vorteilhaft – bitte denkt daran, die Zeit ist ein 
unheimlich wichtiger Faktor und unser Regel­
betrieb im Büro muss ja auch weiterlaufen: 
Meldet euch bei Unstimmigkeiten und Fragen 
so schnell wie möglich, damit wir alle notwen­
digen Unterlagen einholen können, Zeit für 
Absprachen haben und so die Vertretungen 
bestmöglich vorbereiten können.�

Tel: 02682 93080400 –  
Email: office@oeziv-burgenland.at 
WIR HELFEN und reichen wenn notwendig 
Beschwerden und Klagen für unsere Mit-
glieder ein und vertreten vor Gericht!
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Wir wünschen frohe, besinnliche 
Festtage und ein gutes Jahr 2024

Die Präsidenten
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